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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSV 07 Höchst II : TV 1890 Meerholz II 
Sonntag, 06.11.2022, 09:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 2. 
Kreisklasse Gr. 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Jonas Maul nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 07 Höchst II im Match der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1890 Meerholz II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Jonas Maul, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz
2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:6.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Leibold / Köse bei
einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Henkel / Müller noch ab und quittierten ein 2:3. Was
war das für eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bieber / Goinar
war für Hanselmann / Peppel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Huth
/ Maul kamen mit der Spielweise von Ohlenschläger / Wirth am Tisch gut zu Recht und mussten im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Manfred Goinar war wiederum Andreas Leibold, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz
beendeten finalen Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Levent Köse gelang es Hartmut Bieber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Max Hanselmann und Jens Müller, ehe sich der Spieler des TSV 07 Höchst II mit 3:2
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hanselmann endete. Nur einen Satz verlor Holger Peppel beim 11:6, 7:11, 11:8, 11:5
gegen Rainer Henkel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Zwar brachte Nico Wirth Wunibald
Huth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wunibald Huth mit 3:1 durch. Mit 3:1
hatte Jonas Maul im Einzel gegen Simon Ohlenschläger die Nase vorn. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des TSV 07 Höchst II und des TV 1890 Meerholz II in die Box. Unbeeindruckt von
einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Andreas Leibold gegen Hartmut Bieber dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Beim 3:1-Sieg von Levent Köse gegen Manfred
Goinar ging nur der erste Satz verloren. Den Sieg von Rainer Henkel konnte Max Hanselmann im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Holger
Peppel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jens Müller verlor. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Wunibald Huth bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Simon Ohlenschläger
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dann doch niedergerungen worden. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Jonas Maul gegen
Nico Wirth durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 07 Höchst II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 07 Höchst II nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der TV 1890 Meerholz II vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen die TTG 1972
Horbach IV ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 07 Höchst II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TV 1892 Hailer.

 Statistik:
 TSV 07 Höchst II

Doppel: Leibold / Köse 0:1, Hanselmann / Peppel 0:1, Huth / Maul 1:0 
Einzel: A. Leibold 1:1, L. Köse 2:0, M. Hanselmann 1:1, H. Peppel 1:1, W. Huth 1:1, J. Maul 2:0 

 TV 1890 Meerholz II
Doppel: Bieber / Goinar 1:0, Henkel / Müller 1:0, Ohlenschläger / Wirth 0:1 
Einzel: H. Bieber 0:2, M. Goinar 1:1, R. Henkel 1:1, J. Müller 1:1, S. Ohlenschläger 1:1, N. Wirth 0:2


